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Was ForscherInnen herausgefunden haben

Forschungs- 
ergebnisse zu 
Mehrsprachigkeit

Výsledky výskumu  
viacjazyčnosti

Helló!

Ciao!

Pozdravljeni!

Wenn man neue Sprachen 
erwirbt, dann verbessert das 
die Konzentrationsfähigkeit 
und auch allgemein die Fähig­
keit, Neues zu erlernen, ähn­
lich wie beim Fitnesstraining. 
Jubin Abutalebi, Universität Mailand

Unterricht und Alphabetisie­
rung in der Minderheitensprache 
unterstützen das Lernen in der 
Mehrheitssprache, weil die zu­
grundeliegenden Fähigkeiten, die 
in einer Sprache trainiert werden, 
für beide Sprachen genutzt wer­
den können.
Jim Cummins, Universität von Toronto

Bei mehrsprachigen 
Personen werden 
Gehirnareale, die für 
Entscheidungspro­
zesse zuständig sind, 
viel stärker verwendet. 
Dadurch fällt es ihnen 
leichter, wichtige von 
unwichtigen Informa­
tionen zu trennen. 
Jubin Abutalebi, Universität 
Mailand

Frühe Zweisprachigkeit bei 
Kindern hat positive Aus­
wirkungen auf das Erlernen 
jeder weiteren Sprache.
Cristina Sanz, Universität von 
Washington D.C.

Sprache hängt immer mit  
Achtung, Wertschätzung,  
Respekt zusammen. Je weniger 
Achtung einer Sprache gesell­
schaftlich entgegengebracht 
wird, desto schwieriger ist es 
für die SprecherInnen dieser 
Sprache, sie beizubehalten.   
Katharina Brizić, Universität Freiburg

Eine Gesellschaft 
kann sich ihre Viel­
sprachigkeit erst dann 
als Ressource zunut­
ze machen, wenn die 
Einzelnen ihre eigene 
Mehrsprachigkeit als 
solche erleben. 
Brigitta Busch,  
Universität Wien

Mehr­
sprachigkeit 

ist eine  
Stärke
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Höre  
die Texte  in anderen  Sprachen!


